
Das Sechsfleck-Widderchen 
(Zygaena filipendulae) 

 

Das Sechsfleck-Widderchen, ein 
Nachtfalter, gehört zur Familie 
der Widderchen und wird wegen 
der sechs roten Flecken auf 
jedem Vorderflügel auch 
Blutströpfchen genannt. Das 
Sechsfleck-Widderchen ist 
tagaktiv und fliegt von Mai bis 

August in blumenreichen Gebieten wie Wiesen, Gärten und Feldrändern. 
Dabei ernähren sich die Schmetterlinge von Nektar und Pollen 
verschiedenen Pflanzenarten. 

 

Das Sechsfleck-Widderchen ist in vielen Teilen Europas weit verbreitet und 
wird als ungefährdet eingestuft. Die Art wird jedoch durch Habitatverlust 
und Umweltverschmutzung bedroht, insbesondere in landwirtschaftlich 
intensiv genutzten Gebieten. 

 

Die Raupen des Sechsfleck-Widderchen sind schwarz mit gelben, dichten 
Haaren. Sie fressen hauptsächlich an Schafgarbe, Wiesen-Bärenklau und 
anderen krautigen Pflanzen. 

 

 


